
GEMEINDEBRIEF
für die 

evangelischen Kirchengemeinden
Auferstehungskirche Bamberg

und

Memmelsdorf-Lichteneiche
Juli 2025 - Oktober 2025

Gemeinsamer

Immobilienkonzept S.6
Gemeinsame Website S.13
Musik&Konzerte S.16+26f
Familienangebote S.21



2

In der BimBAM-App bündeln die sie-
ben evangelischen Kirchengemeinden 
in Bamberg und weitere evangelische 
Institutionen ihre Informationen. So 
können sich Interessierte ganz nach 
den je eigenen Bedürfnissen über 
evangelische Angebote vor Ort infor-
mieren, digital an kirchlichem Leben 
teilnehmen oder miteinander kom-

BimBAM-App - Kirche in der 
Hosentasche

munizieren. Die BimBAM-App ist in 
den App- und Play Stores zum kos-
tenlosen und werbefreien Download 
erhältlich.
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Liebe Leserin, lieber 
Leser,
Nehmen Sie sich ein paar 
Minuten Zeit, wenn Sie 
mögen und betrachten 
Sie die Gottesbilder, die 
unsere Konfirmand*innen 
gemalt haben.
Welche Gedanken kom-
men Ihnen?
Wie würde Ihr Gottesbild 
aussehen, wenn Sie es 
zeichnen würden?

Es grüßt sie
Ihr Redaktionsteam
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Das ist nur eine klei-
ne Auswahl der 
Gottesbilder von den 
Konfirmanden*innen. 
Jedes Bild hätte es ver-
dient, abgebildet zu 
werden, daher werden 

wir in die nächsten 
Gemeindebriefe wei-
tere Gottesbilder auf-
nehmen.

Auf weiteren Seiten 
sind noch vereinzelt 
Gottesbilder eingefügt.
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Zukunft gestalten - der neue 
Kirchenvorstand

Am 10.12.2024 traf sich der neue 
Kirchenvorstand zu seiner ersten 
Sitzung. Da nahezu alle Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher neu 
im Gremium sind, stand das gegensei-
tige Kennenlernen im Vordergrund. 
Bereits in der ersten Sitzung am 
11.02.2025 waren dann eine Vielzahl 
von Ämtern, Delegationen und Beauf
tragungen zu besetzen. 

Vorsitz, Vertrauensperson und deren 
Stellvertreter waren in beiden KVs 
getrennt zu wählen. Beauftragungen  
wurden idealerweise für beide 
Gemeinden gemeinsam erteilt, 
für die Erwachsenenbildung, die 
Umweltfragen, die Partnerdiözese, 
die Diakonie und im Bauausschuss.
Überregional sitzen Vertreter in 
der Dekanatssynode und in der 
Gesamtkirchenverwaltung.

Leider hat auch der neue Kirchen-
vorstand keine Glaskugel, um in 
die Zukunft zu blicken, aber die 
Entwicklung der Mitgliederzahlen 
und in der Folge die sinkenden 
Kirchensteuereinnahmen sind Fak-
ten, die sich nicht leugnen lassen. 
Was auf den ersten Blick düster und 
bedrückend wirken mag, bietet aber 
auch Chancen und Möglichkeiten 
zur Veränderung und Gestaltung. 
So wird sich die Zusammenarbeit 
der Kirchengemeinden weiter in-
tensivieren. Ein vertrauensvoller 
und fruchtbarer Prozess, der sich 
auch darin zeigt, dass zukünf-
tig alle Sitzungen als gemeinsa-

me Sitzungen mit der Option von 
getrennten Sitzungsteilen geplant 
werden. 

Die finanziellen Rahmenbedin-
gungen werden aber auch Auswir-
kungen auf den Immobilienbestand 
haben - in diesem Zusammenhang 
wird aktuell an einem Immobilien-
konzept gearbeitet (s.S.6). Eine 
weitere große Aufgabe, die noch 
in diesem Jahr abgeschlossen wer-
den soll, ist die Erarbeitung eines 
Schutzkonzepts vor sexualisierter 
Gewalt. (s.S. 12)

"Ich werde euch Zukunft schenken 
und Hoffung geben." 
(Jeremia 29:11)

Für den Kirchenvorstand: Stefan 
Bohun und Silvia Daniel

Gemeinsamer KV-Tag am 18. Januar 
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Neuaufstellung 
der Gebäudesituation

Immobilienkonzept 
im Dekanat

In der bayerischen Landeskirche – 
und so auch in unserem Dekanat 
– läuft in diesen Monaten ein inten-
siver Prozess mit dem Ziel, ein nach-
haltiges Immobilienkonzept aufzu-
stellen. Leitfrage ist: welches Profil 
und welche Aufgaben hat die evan-
gelische Kirche in 10-20 Jahren – und 
welche Gebäude braucht es dafür?

Welche Gebäude kann sich die 
evangelische Kirche auf Dauer 

noch leisten?

Was zunächst vielleicht wie ein ver-
antwortlicher und in seinen Konse-
quenzen verheißungsvoller Nach-
denkens-Prozess aussieht, hat aber 
auch eine Menge sehr richtungswei-
sende und dramatische Hintergrün-
de. Dabei geht es nicht zuletzt um 

die Frage: welche Gebäude kann die 
evangelische Kirche sich auf Dauer 
noch leisten? 
In den vergangenen Jahren haben 
viele größere Sanierungsarbeiten an 
unseren Gebäuden eine Art „Drittel-

finanzierung“ gehabt: ein Drittel kam 
aus der Landeskirche, ein Drittel aus 
dem Dekanat und ein Drittel hatte 
die Gemeinde vor Ort aufzubringen. 
Nun hat die Landeskirche aufgrund 
ihrer eigenen Finanzlage (weniger Kir-
chenmitglieder bedeutet eben auch 
weniger Kirchensteuereinnahmen bei 
steigenden Personal- und sonstigen 
Kosten) beschlossen, in Zukunft Ge-
bäude nur noch mit 25% bezuschus-
sen zu können – und das auch nur für 
maximal 50% des bisherigen Gebäu-
debestands. Daher sind alle Dekanate 
gehalten, im Laufe dieses Jahres ein 
Konzept zu erstellen, welche Hälfte 
der Gebäude in Zukunft noch mit 25% 
von der Landeskirche bezuschusst 
werden sollen.

Einige Gebäude sind auch in Zu-
kunft sehr wichtig.

Um welche Gebäude geht es dabei? 
Betroffen sind in erster Linie die Kir-
chen, die Pfarrämter die Gemeinde-
häuser, und die Pfarrhäuser. Nicht 
betroffen sind Kindertagesstätten 
oder sogenannte „Ertragsimmobi-
lien“, die sich durch Zuschüsse der 
öffentlichen Hand oder durch Mie-
teinahmen ohnehin selber tragen 
(müssen).



7

In Bamberg ist der Prozess so an-
gelegt, dass nicht jede Gemeinde 
überlegt, welche 50% des Bestands 
sollen bezuschusst werden und was 
machen wir mit den anderen Ge-
bäuden – vielmehr wird in den Re-
gionen des Dekanats überlegt: wel-
che Gebäude sind für unsere Arbeit 
über 2035 hinaus wichtig, welche 
brauchen wir, welche haben heraus-
ragende Bedeutung im Sozialraum 
und wie sollten wir für unsere Ar-
beit gebäudemäßig aufgestellt sein.

Stadtregion 2 - Memmelsdorf-
Lichteneiche und Auferstehung 

überlegen zusammen.

Unsere Kirchengemeinden Auferste-
hung und Memmelsdorf-Lichteneiche 

gehören zur Stadtregion Bamberg – 
also zusammen mit den Bamberger 
Stadtgemeinden. Auf dieser Ebene 
ist nun ein Prozess gestartet – bei uns 
mit dem besonderen Blick auf die Re-
gion unserer beiden Kirchengemein-
den. Dabei spielt die Entwicklung 
unserer (teils städtisch, teils ländlich 
geprägten) Region genauso eine Rol-

le wie die Frage nach dem Zustand 
unserer Gebäude, der Möglichkeit 
zur klimaneutralen Bewirtschaftung, 
den finanziellen Möglichkeiten un-
serer Gemeinden (denn auch vor Ort 
nimmt die Finanzkraft natürlich ab) 
und der möglichen Mitfinanzierung 
durch andere Nutzer.
Wir werden im Gemeindebrief über 
die weitere Entwicklung berichten. 
Deutlich ist zweierlei: auf der einen 
Seite werden unsere Gemeinden 
nicht alle Gebäude halten können – 
allein schon aus finanziellen Zwän-
gen. Auf der anderen Seite gibt es 

vielleicht verheißungsvolle Perspek-
tiven gemeinschaftlicher Nutzung 
von Gebäuden oder der Einmietung 
in andere Räumlichkeiten in unserer 
Region.

Geschäftsführende Pfarrer Christof 
Henzler und Wolfgang Blöcker
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Der neue Schulleiter, Rev. John 
Mbise, beschreibt einen typischen 
Schultag im Ailanga Lutheran Junior 
Seminary: „Alle unsere Schüler sind 
im Internat und bleiben den ganzen 
Tag in der Schule. 

Der Unterricht beginnt um 8 Uhr 
morgens, um 10:40 Uhr ist Teepause, 
der Unterricht geht weiter bis 13:50 
Uhr. Dann folgt die Mittagessenspau-
se von 40 Minuten. Anschließend 
ist Unterricht bis 16 Uhr, dann freie 
Zeit bis 18 Uhr. 30 Minuten Abend-
andacht schließen sich an. Auf das 
Abendessen (18:30 – 19:30 Uhr) folgt 
die Hausaufgaben-Zeit bis 22 Uhr. 
Dann gehen die Schüler schlafen.“ 

Ailanga, eine der sechs wei-
terführenden Schulen der Meru-
Diözese, ist 7km nordöstlich des 
Diözesanbüros in Usa River gelegen, 
direkt am Arusha National Park. Es 
gibt zwei Level: den sog. Ordinary 
Level (O Level; entspricht der deut-
schen Mittelstufe), der mit einer 
Prüfung abgeschlossen wird. Gute 
Schüler*innen können anschließend 
den sog. Advanced Level (A-Level; 
Oberstufe) besuchen, der den Be-
such einer Universität ermöglicht. 
Z. Zt. sind 244 Schüler*innen an 
der Schule 90% von ihnen sind 

Evangelisch-Lutherisch, 10% gehören 
der katholischen Kirche oder einer 
Pfingstkirche an.

Es gibt 16 Lehrerinnen und Leh-
rer, dazu arbeiten weitere 12 Perso-
nen in Ailanga, um für die Gebäude, 
die Küche u.a. zu sorgen. 
Als kirchliche Schule bekommt Ai-
langa keine Unterstützung der Re-
gierung. Die Schulgebühren sind 
die Haupt-Einnahmequelle für die 
Schule. Der Ausbildungsfonds, den 
wir aus unserem Dekanat Bam-
berg unterstützen, ermöglicht auch 
Schüler*innen aus ärmeren Familien 
weiterführende Schulen zu besuchen
- wie z.B. Ailanga.

Über die Feiertage an Ostern 
besuchten über 300 Schüler*innen 
aus verschiedenen Schulen in der 
Meru-Gegend die sog. Oster-Kon-
ferenz zu verschiedenen Themen 
wie: Die Bedeutung des Gebets, 
die Sieben Worte am Kreuz, Unter-
nehmergeist, Beziehung zählt u.a. 
Die Konferenz endete mit einem 
Gesangswettbewerb, aus dem der 
Ailanga-Chor als Sieger hervorging!

Eröffnet wurde die Konferenz 
von Bishop Elias Kitoi Nasari.

Ein Schultag in Ailanga

Schüler*innen bei der Oster-Konferenz

Bishop Nasari eröffnet die Oster-Konferenz
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Neue Entwicklungen im 
Dekanat und Kirchenkreis

Am 5. April 2025 trat die neu gewähl-
te Dekanatssynode Bamberg zusam-
men. In ihrer konstituierenden Sit-
zung wählte sie u.a. den neuen Deka-
natsausschuss. Dieser unterstützt die 
Dekanin in der Leitung des Dekanats-
bezirks und befasst sich mit Finanzen, 
Personal und Zusammenarbeit der 
Kirchengemeinden. Es wurde außer-
dem ein neues Präsidium gewählt: 
Pia Loch (Erlöserkirche, Landessy-
node) und Prof. Dr. Iris Hermann (St. 
Stephan) leiten nun gemeinsam mit 
Dekanin Hirschmann die Synode.
Unsere Gemeinden werden in der 
Synode durch folgende Personen ver-
treten:

•	 Memmelsdorf-Lichtenei-
che: Hanna Kurz-Schneider, 
Thomas Paul (Stellvertre-
tende Mitglieder: Stephan 
Bohun, Claudia Popp)

•	 Auferstehungskirche: 
Christine Fellner, Sabine 
Greiner-Fuchs, Peter Tsche-
schlok 
(Stellvertretende Mit-
glieder: Antje Behr, Gabi 
Hofmann-Roll, Marco Wer-
nicke)

•	 Zu unseren Mitgliedern 
auf der Dekanatssynode 
gehören auch Pfr. Christof 
Henzler und Pfr. Wolfgang 
Blöcker

Pfarrer Blöcker ist, als stellvertre-
tender Dekan, Mitglied im Dekanats-
ausschuss.

Auch im Kirchenkreis Bayreuth gab es 
einen Wechsel: Berthild Sachs wurde 
am 16. März als neue Regionalbischö-
fin eingeführt. Sie war einst Vikarin in 
St. Stephan. Mehr dazu über den QR-
Code zum Sonntagsblatt.

das Präsidium der Dekanatssynode: 
von links Pia Loch, Dekanin Hirschmann und 

Prof. Dr. Iris Hermann
Bildrechte: Natalie Schreiber
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PAUL rollt wieder 
durch Bamberg

Derzeit ist das mobile Cafélino PAUL 
wieder unterwegs. Mit kostenlosem 
Kaffee, einem freundlichen Team mit 
einem offenen Ohr und Gesprächsan-
geboten macht das Elektromobil Sta-
tion in verschiedenen Stadtteilen – 
auch an zwei neuen Orten.

PAULs Wochenplan 2025:

•	 Montag 14–16 Uhr: Hegel-
straße (neben der Jean-Paul-
Kita)

•	 Dienstag 10–12 Uhr: Kreis-
laufkaufhaus, Pödeldorfer 
Straße

•	 Mittwoch 10–12 Uhr: Gar-
tenstädter Markt

•	 Donnerstag 10–12 Uhr: Syl-
vanersee in Gaustadt (Ecke 
Ziegelhüttenweg/Kleinsee-
weg)

•	 Freitag 14–16 Uhr: Brunnen 
in der Gereuthstraße

Mehr Infos und alle Termine: 
dekanat-bamberg.de/paul

Das Cafelino macht Station in Bamberg Ost.

Bildrechte: Björn Göttlicher
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1991 bin ich mit meiner Familie nach 
Memmelsdorf gezogen. Meine drei 
Kinder sind inzwischen erwachsen, 
haben eigene Familien und sind sel-
ber Eltern. 

Was hat dich veranlasst mitzuarbei-
ten?
Übernommen habe ich die Aufgabe, 
das Layout für den Gemeindebrief 
zu erstellen, als mein Mann starb 
und dadurch eine Lücke entstand.

Hast du vorher schon ehrenamtlich 
gearbeitet?
Ich habe immer  wieder ein Ehrenamt 
übernommen: im Kindergarten, in 
der Schule, im Kinderschutzbund 
und auch schon in der religiösen 
Gemeinde. Es ist schön mit anderen 
zusammen an einem lohnenswer-
ten Ziel zu arbeiten und sich die Zeit 
selber einteilen zu können.

Und warum für die Kirchenge-
meinde?
Ich weiß, dass viel über DIE Kirche 
geschimpft wird und ja, man 
kann auch religiös sein ohne eine 
Organisation. Für mich heißt 
Menschsein u.a. Begegnung und wo 
sich viele  Menschen begegnen und 
etwas bewirken wollen, braucht es 
Strukturen. Das bietet Kirche in viel-
fältiger Weise. Zudem lebe ich in der 

Kirche mit anderen zusammen mei-
nen Glauben. Das können weltliche 
Organisationen nicht leisten. Und 
wie wir  in der Organisation mitei-
nander umgehen hängt von jedem 
Einzelnen ab.

Kannst du erzählen, was du machst?
Ich erhalte Beiträge, nämlich Texte, 
Fotos, Artikel von den Pfarrpersonen, 
den Pfarrämtern, Natalie Schreiber 
und anderen Mitwirkenden und 
stelle sie für den Gemeindebrief 
druckfertig zusammen. Ich bearbei-
te die Beiträge, nicht inhaltlich son-
dern nur die Gestalt, bevor ich sie in 
eine ansprechende Form bringe. 
Zwischendurch schicke ich fer-
tigen Seiten schon mal an das 
Redaktionsteam zur Korrektur und 
am Ende noch einmal die entgül-
tige Fassung. Danach erhält die 
Druckerei die druckfertige Vorlage.

Was macht dir am meisten Freude?
Ich mache es mir bei der Arbeit 
gemütlich: ich sitze in einem war-
men Raum, höre manchmal Musik 
beim Arbeiten und habe eine Tasse 
heißen Tee neben mir stehen. Dann 

Was macht eigentlich
die Layouterin Silvia Daniel?
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füge ich die Einzelteile so zu einem 
Ganzen zusammen, dass es harmo-
nisch aussieht. Das ist immer wieder 
spannend.

Wieviel Zeit planst du für den 
Gemeindebrief ein?
Der Gemeindebrief erscheint drei-
mal im Jahr. Wenn ich eine Woche vor 
Redaktionsschluss und eine Woche 
danach regelmäßig daran arbeite, 
dann sind das etwa zwei Stunden 
am Vormittag. Ausgerechnet sind 
das 28h pro Gemeindebrief. Das 
macht 84h im Jahr.
Was sollte jemand mitbringen, der 
mitarbeiten möchte?
Freude daran, am Computer zu 
arbeiten, denn das gesamte Layout 

entsteht am Computer. Die Fähigkeit 
in vielen Einzelteilen eine Struktur 
erkennen zu können ist vielleicht 
hilfreich genauso wie alleine arbei-
ten zu können.
Das Programm muss jemand nicht 
beherrrschen; denn es ist auch ein 
anderes Layoutprogramm denkbar. 
Außerdem ist es leicht zu erlernen.

Hast du ein Zitat oder einen Spruch, 
der dich durchs Leben begleitet?
Dein Stecken und Stab trösten mich 
(Lutherbibel Psalm 23,4)
Gott schützt mich und gibt mir Halt

Das Interview führte Tanja Nüsslein, 
Bearbeitung: Silvia Daniel.

Unser Schutzkonzept 
zur Prävention 

sexualisierter Gewalt

Am 29. April 2025 trafen sich im 
Gemeindehaus Lichteneiche die 
Arbeitsgruppen unserer Kirchenge-
meinden, um ihre Zwischenergeb-
nisse vorzustellen. In den vergange-
nen Wochen entstanden in mehre-
ren Treffen die ersten Bausteine un-
seres Schutzkonzepts. Es wurde u.a. 
ein Verhaltenskodex formuliert und 
Verhaltensregeln für verschiedene 
Kontexte aufgestellt.
Eine Gruppe erarbeitete ein sexual-
pädagogisches Konzept, welches vor 
allem zur Anwendung in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen kom-
men wird. 

Zudem haben wir ein Leitbild for-
muliert, vor dessen Hintergrund wir 
künftig handeln und uns reflektieren 
wollen. In den nächsten Wochen 
werden die übrigen Bausteine des 
Schutzkonzepts erarbeitet. Wir ha-
ben uns zum Ziel gesetzt, unsere Er-
gebnisse nach Genehmigung durch 
die zuständige Stelle zum Jahresende 
zu veröffentlichen. 
Sie möchten an unserem Schutz-
konzept mitarbeiten? Dann wenden 
Sie sich gern an Pfr. Wolfgang Blöcker 
oder Pfr. Christof Henzler.
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Ein weiterer wichtiger Schritt der 
Zusammenarbeit unserer beiden 
Kirchengemeinden ist getan. Im 
vergangenen Jahr haben wir bereits 
unseren gemeinsamen Social Media-
Auftritt bei Instagram an den Start 
gebracht #kg.meli.auferstehung. 

Nun haben wir auch beide Websites 
miteinander vereint. Das erleichtert 
uns einerseits erheblich die Webad-
ministration, da nun nicht mehr zwei 
Websites parallel bespielt werden 
müssen.
Und andererseits führt es all unsere 
Angebote in Gottesdiensten, Grup-
pen und Kreisen, aktuellen Beiträgen 
u.v.m. auf einer Website zusammen. 
So brauchen Sie nicht mehr auf zwei 
Websites unterwegs sein, wenn Sie 
auf der Suche sind. 
Die Zusammenführung hat noch 
einmal deutlich gezeigt an wievielen 
Stellen wir inzwischen gut zusam-

menarbeiten, uns ergänzen und 
gemeinsam auf dem Weg sind.

Übergangsweise können Sie die neue 
Website noch unter den beiden alten 
(gewohnten) Domains erreichen 
www.lichteneiche-evangelisch.de 
und 
www.auferstehungskirche-bamberg.
de. 

Beide Seiten werden aktuell umge-
leitet auf unsere neue gemeinsame 
Domain www.lichteneiche-auferste-
hungskirche.de

Antje Behr
Webadministration

Eine gemeinsame Website für 
unsere Kooperation
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Bildung gehört zum Kernauftrag 
der evangelischen Kirche. Wir, die 
Evangelische Erwachsenenbildung 
Oberfranken West e.V. (EEB)unter-
stützen unsere Mitglieder bei der 
Umsetzung dieses Auftrags – mit 
einem vielfältigen Veranstaltungspro-
gramm.
Die EEB Oberfranken West ist der Zu-
sammenschluss der Bildungswerke in 
Bamberg, Coburg, Kronach-Ludwigs-
stadt und Michelau. Aktuell gestalten 
vier Bildungsreferent*innen gemein-
sam mit externen Partnern ein breites 
Angebot – offen für alle Interessierten
unabhängig von Alter, Herkunft oder 
Konfession.

Ein Programm mit attraktiven 
Angeboten

Mit unseren Kursen und Workshops 
bilden wir ein breites Spektrum ab, 
u.a. in den Bereichen Spiritualität 
und Religion, Gesellschaft und Ver-
antwortung, Gesundheit und Bewe-
gung, Wege und Reisen – und bald 
auch wieder im Bereich der Fami-
lienarbeit. Die wichtige Arbeit „im 
Hintergrund“
leisten unsere Referentin für Öffent-
lichkeitsarbeit und zwei Verwal-
tungsmitarbeiterinnen.
Derzeit arbeiten wir im Team ge-
meinsam an einem Schutzkonzept 
zur Prävention sexualisierter Gewalt 
und bereiten die Rezertifizierung 

der EEB als staatlich anerkannte Ein-
richtung der Erwachsenenbildung 
vor – ein wichtiger Schritt zur konti-
nuierlichen Qualitätssicherung und 
zur Finanzierung unserer Arbeit.

Vorstandswahlen im Herbst

Nicht zuletzt stehen im Oktober 
unsere Vorstandswahlen an – und 
hier sind Sie gefragt! Als Verein lebt 
die EEB von Ihrer Mitwirkung. Wir 
suchen engagierte Menschen, die 
unsere Bildungsarbeit aktiv mitge-
stalten möchten – im Programm-
beirat, als Rechnungsprüfer*in oder 
im Vorstand. Vielleicht fühlen Sie 
sich angesprochen oder kennen je-
manden, der gut zu uns passen wür-
de? Sprechen Sie uns gerne an. Wir 
freuen uns über neue Gesichter und 
frische Ideen.
Mehr über uns sowie unser aktuelles 
Programm finden Sie unter 
www.eeb-oberfranken-west.de

UpToDate mit unserem 
Newsletter

Sie möchten über unsere Angebote 
und aktuellen Entwicklungen beim 
EEB auf dem Laufenden bleiben? 
Dann abonnieren SIE gern unseren 
Newsletter. Das geht ganz einfach 
über die Startseite unserer Website.

Bildung mit Sinn bei der EEB Oberfranken West e.V.



15

Herbstsammlung Diakonie
13. – 19. Oktober 2025

Egal was ist ... 
die Kirchliche Allgemeine Sozial-
arbeit ist da, wenn man in schwie-
rigen Lebenslagen nicht weiß, wo 
man die passende Unterstützung 
finden kann. Sie bietet einen offe-
nen Beratungsdienst für Menschen 
in unterschiedlichen Lebenssituati-
onen. Darüber hinaus stellt sie eine 
Vielzahl von gemeindeorientierten 
Angeboten zur Verfügung, insbe-
sondere für Personen, die von Aus-
grenzung und Armut betroffen sind. 
Die Arbeit der KASA ist ein Basis-
dienst von Kirche und Diakonie und 
wird ausschließlich aus Spenden 
und kirchlichen Mitteln finanziert. 
Für diese kostenfreie Beratung, die 
vielen lokalen Projekte und alle an-
deren diakonischen Leistungen bit-
ten wir um Ihre Unterstützung. Die 
Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Evang.-Luth. Pfarramt Lichteneiche-
VR-Bank Bamberg-Forchheim eG
DE45 7639 1000 0005 9355 55
BIC: GENODEF1FOH oder
Stichwort: Herbstsammlung 2025

Evang.-Luth. Pfarramt Auferste-
hungskirche
Sparkasse Bamberg
DE15 7705 0000 0570 1525 12
BIC: BYLADEM1SKB
Stichwort: Herbstsammlung 2025

Tauffest unter freiem Himmel
 
Am Samstag, 19. Juli 2025 sind unse-
re Gemeinden beim dekanatsweiten 
Tauffest unter freiem Himmel an der 
ERBA-Spitze in Bamberg-Gaustadt mit 
dabei. Beginn ist um 14 Uhr. Familien 
und Einzelpersonen können sich oder 
ihre Kinder dort inmitten der Natur 
taufen lassen. Hierfür ist eine vorhe-
rige Anmeldung und ein Taufgespräch 

nötig. Auch alle anderen sind herzlich 
eingeladen – zur Erinnerung an die 
eigene Taufe und zum gemeinsamen 
Feiern bei Picknick oder Kaffee und 
Kuchen (ohne Anmeldung).
Infos und Anmeldung: www.dekanat-
bamberg.de/tauffest
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Die beiden Kirchenvorstände Aufer-
stehung und Memmelsdorf-Lichten-
eiche haben beschlossen, ab sofort 
keine Gebühren mehr für Amts-
handlungen zu erheben. Dies betrifft 
insbesondere Trauungen und Beer-
digungen in unserer Region (Tau-
fen waren auch bisher gebühren-
frei). Wir tun dies aus Respekt und 
Dankbarkeit darüber, dass so viele 
Menschen „ihrer“ Kirche die Treue 
halten und durch ihre Kirchensteuer 
wesentlich dazu beitragen, dass die 
evangelische Kirche in unserer Re-
gion ihre vielfältigen Angebote von 
Gottesdiensten, über Seelsorge, bis 
hin zu Konfirmand*innen- oder Se-
niorenarbeit aufrechterhalten kann. 

Eigentlich eine Selbstverständlich-
keit, dass jemand, der Kirchensteu-
er bezahlt, die Amtshandlungen der 
Kirche von Taufe bis zur Beerdigung 
kostenfrei in Anspruch nehmen kann 
und darf.
Diese grundsätzliche Gebührenbefrei-
ung gilt natürlich nicht für Nicht-Kir-
chenmitglieder, die eine Amtshand-
lung erbeten. Ebenso sind Kosten für 
einen besonderen Blumenschmuck 
oder andere speziellen Wünsche 
nach wie vor von den anfragenden 
Personen/Familien zu tragen.

Geschäftsführende Pfarrer 
Christof Henzler/ Wolfgang Blöcker

Gemeinsames Singen von eng-
lischen Liedern der 60er und 70er
auf den Wiesen vor der Himmel-

fahrtskirche
am Donnerstag, 07. August, 19.00-

20.30 Uhr

Auch dieses Jahr laden wir in den 
Sommerferien die „Daheimgeblie-
benen“ wieder zu einem hoffentlich 
sommerlichen Abend auf den Wie-
sen vor dem Gemeindehaus in der 
Lichteneiche ein (bei schlechtem 
Wetter im Gemeindesaal). Wir wol-
len begleitet von Gitarre und Klavier 
Lieder der Rock- und Popgeschichte 
gemeinsam singen – halt die Klassi-
ker, die für so manche von uns „In-

die-Jahre-Gekommenen“ mit vielen 
Bildern und Gefühlen der Jugend- 
und jungen Erwachsenenjahre ver-
bunden sind. Für Getränke wird 
natürlich auch gesorgt. Alle, die sich 
angesprochen fühlen: einfach vor-
beikommen und mitsingen.

Tommy Willner & Wolfgang Blöcker

Poeten, Visionäre und Träumer

Grundsätzlich keine Gebühren bei Amtshandlungen



 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

Juli 
Freitag, 04.07.  
18:00 Uhr Pödeldorf 

Heilig Geist-
Kirche 

Ökumenische Vesper 
 

Schirmer-
Henzler | 
Schramm 

Sonntag, 06.07. 3. Sonntag nach Trinitatis 
08:45 Uhr Gundelsheim Gottesdienst Blöcker 
10:00 Uhr Scheßlitz Gottesdienst Blöcker 
10:00 Uhr Auferstehung Familiengottesdienst zum 

Gemeindefest (s.S. 28) 
Team 

Sonntag, 13.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Lichteneiche Begrüßungsgottesdienst der 

neuen Konfirmand:innen 
(s.S. 24) 

Buckel | 
Blöcker | 
Henzler 

10:00 Uhr Auferstehung Gottesdienst Kirsch 
Samstag, 19.07.  
17:45 Uhr Melkendorf Gottesdienst zum 100-

jährigen Bestehen des 
Radverein Solidarität 

Henzler 

Sonntag, 20.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Höhnskeller in 

Memmelsdorf 
Familiengottesdienst mit 
Chor (s.S. 22) 

Blöcker | 
Team 

Freitag, 25.07.  
19:00 Uhr Lichteneiche Brotzeitgottesdienst zum 

Feierabend (s.S. 24) 
Blöcker 
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Sonntag, 27.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 
08:45 Uhr Gundelsheim Gottesdienst Bruha 
10:00 Uhr Scheßlitz Gottesdienst Bruha 
10:00 Uhr Auferstehung, 

auf der 
Kirchenwiese 

Gottesdienst für Mensch 
und Tier (s.S. 24) 

Henzler 

11:00 Uhr Seniorenzentr
um Katharina 
v. Bora in 
Litzendorf 

Gottesdienst zum 15-
jährigen Jubiläum 

Schirmer-
Henzler 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

August 
Sonntag, 03.08. 7. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Auferstehung Gottesdienst zur Kirchweih 

mit anschl. Weißwurstessen 
in St. Kunigund  

Schirmer-
Henzler 

13:30 Uhr Melkendorf Gottesdienst zum 80-
jährigen Bestehen des VDK 

Schirmer-
Henzler 

Sonntag, 10.08. 8. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Lichteneiche Gottesdienst Blöcker 
Sonntag, 17.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Auferstehung Gottesdienst Greiner-Fuchs 
Sonntag, 24.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Lichteneiche Gottesdienst Kirsch 
Sonntag, 31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Auferstehung Gottesdienst Lembke 
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September 
Sonntag, 07.09. 12. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Lichteneiche Gottesdienst Bruha 
Sonntag, 14.09. 13. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Auferstehung Gottesdienst Bruha 
Freitag, 19.09.  
16.00 Uhr Kirchenwiese 

bei schlechtem 
Wetter: Kirche 
Auferstehung 

Einführungsgottesdienst 
von Frau Lorena Oppelt als 
Leitung der KiTa an der 
Auferstehungskirche 

Simojoki 
Schirmer-
Henzler 

Sonntag, 21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Litzendorf 

 St. 
Wenzeslaus 

Ökumenischer 
Erntedankgottesdienst mit 
dem Landfrauenchor 
(s.S. 25) 

Schramm 
u. Dekanin 
Hirsch- 
mann 

10:00 Uhr Auferstehung Familiengottesdienst zum 
Schulanfang mit Picknick 

Schirmer-
Henzler 

10:00 Uhr Lichteneiche Gottesdienst mit 
Konfirmand*innen (s.S.24) 

Buckel | 
Henzler 

Sonntag, 28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis 
08:45 Uhr Gundelsheim Gottesdienst mit 

Abendmahl 
Bruha 

10:00 Uhr Scheßlitz Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Bruha 

10:00 Uhr Auferstehung Gottesdienst Schirmer-
Henzler 
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Oktober 
Sonntag, 05.10. 16. Sonntag nach Trinitatis - Erntedank 
10:00 Uhr Lichteneiche Familiengottesdienst zum 

Erntedank (open-air) 
(s.S.22) 

Blöcker | 
Team 

10:00 Uhr Auferstehung Gottesdienst mit 
Abendmahl anschl. 
Suppenessen  

Henzler 

Sonntag, 12.10. 17. Sonntag nach Trinitatis 
08:45 Uhr Gundelsheim Gottesdienst Thomann 
10.00 Uhr Scheßlitz Gottesdienst Thomann 
10:00 Uhr Auferstehung Gottesdienst gestaltet von 

dem Team „Man(n) trifft 
sich“ (s.S. 24) 

Henzler u. 
Team 

Sonntag, 19.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Lichteneiche Gottesdienst zur Kirchweih 

mit Abendmahl und 
anschließendem 
Kirchencafé (s.S. 25) 

Blöcker 

Sonntag, 26.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Lichteneiche Gottesdienst Bruha 
15:00 Uhr Auferstehung Gottesdienst der 

Siebenbürger (s.S. 25) 
Schirmer-
Henzler 

Freitag, 31.10. Reformationstag 
19.00 Uhr Erlöser Zentraler Festgottesdienst 

„Herz-und-Mund-und-Tat 
und-Leben“ mit 
gleichnamiger 
Bachkantate(s.S. 25) 

Regional- 
bischöfin 
Sachs 
Dekanin 
Hirsch- 
mann 

(s.S. 21)

(s.S. 22)

3

3

e (s.S. 23)
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Herzliche Einladung für Kinder und Familien

Sonntag, 06. Juli 2025,  10.00 Uhr
Familiengottesdienst zum 

Gemeindefest mit Kirchenchor
in der Auferstehungskirche

Sonntag 20. Juli 2025,  10.00 Uhr
Familiengottesdienst 
auf dem Höhnskeller

Auch in diesem Jahr feiern wir wie-
der einen Familiengottesdienst auf 
dem Höhnskeller in Memmelsdorf 
(Meedensdorfer Str.). Das Thema 
ist dieses Jahr der „Knoten“ im wört-
lichen und übertragenen Sinne. Das 
Bilderbuch „Die Knotenlöserin“ wird 
dabei genauso eine Rolle spielen wie 
„verbindende Knoten“. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es Kaffee 
und Kuchen (Kuchenspenden gerne 
erwünscht, bitte im Pfarramt mel-
den) und es können am Kiosk des 
Höhnskeller auch Getränke käuflich 
erworben werden – zum Beisammen-
sein gibt es noch ein musikalisches 
„Überraschungs-unplugged Konzert“. 
(Bei Dauer-Regen-Wetter findet der 
Gottesdienst in der Himmelfahrtskir-
che in der Lichteneiche statt. 

Ansage ab Samstag, 19.00 Uhr, auf 
dem Anrufbeantworter im Pfarramt 
(0951 / 44379)).

Sonntag, 21. September 2025
10.00 Uhr

Familiengottesdienst zum
Schulanfanfang

in der Auferstehungskirche
mit anschließendem Picknick und 

Kirchenkaffee

Sonntag, 05. Oktober 2025
10.00 Uhr

Familiengottesdienst zu Erntedank 
in der Lichteneiche 

Eine open-air-Familiengottesdienst zu 
Erntedank feiern wir auf den Wiesen 
vor der Himmelfahrtskirche (ggf. wär-
mer anziehen!). „Eine Handvoll Erde“ 
wird uns durch den Gottesdienst be-
gleiten – wir werden unseren Dank 
verbinden mit handfester Erde und 
Pflanzaktion. (Bei Regenwetter wird 
der Gottesdienst in der Kirche gefei-
ert). Nach dem Gottesdienst gibt es 
Kaffee und Getränke zum Ausklang.

Familiengottesdienste



Sonntag, 13. Juli   in der Lichteneiche 10.00 Uhr 
Sonntag, 21. September in der Lichteneiche 10.00 Uhr 
Regelmäßig gestalten wir Gottesdienste, in denen die 
Konfirmand*innen im Mittelpunkt stehen und/oder Teile des 
Gottesdienstes selber gestalten. So laden wir herzlich ein zu zwei 
Gottesdiensten: im ersten in Juli werden die neuen Konfirmand*innen 
als neuer Jahrgang begrüßt und im zweiten im September werden sie 
Erfahrungen und Entdeckungen von einem Konfi-Tag vorher zu einem 
speziellen Thema in den Gottesdienst einbringen. 
 
Freitag, 25. Juli  in der Lichteneiche 19.00 Uhr 
An diesem Freitag laden wir um 19.00 Uhr wieder zu einem „Brotzeit-
Gottesdienst zum Feierabend“ ein – bei schönem Wetter auf den 
Wiesen vor der Kirche, bei schlechtem im Gemeindehaus. Nach einem 
halbstündigen kleinen Gottesdienst in anderer Form mit besonderer 
Musik laden wir zur gemeinsamen Brotzeit in den Abend hinein ein. 
Brezeln und Getränke stehen im Anschluss zum Vespern bereit, 
Aufschnitt/Käse bringt bitte jede*r nach Bedarf mit. 
 
Sonntag, 27.Juli  auf der Kirchenwiese 10.00 Uhr 
„Zähme mich“, sagte der kleine Fuchs, (alle Tiere sind willkommen, an 
der Leine, im Käfig, oder im Arm); anschließend Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 03.August  in der Auferstehungskirche  10.00  Uhr 
Gottesdienst zur Kirchweih in der Gartenstadt mit Abendmahl 
anschl. Weißwurst Frühstück in St. Kunigund 
 
Sonntag, 12.Oktober in der Auferstehungskirche 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Thema “Pflanzen hat seine Zeit” (Prediger 3,2) - 
Wege aus der Resignation - gestaltet von dem Team ‘Man(n) trifft 
sich’, anschließend Kirchenkaffee 
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Besondere Hinweise
zu einzelnen Gottesdiensten



Sonntag, 19. Oktober  in der Lichteneiche 10.00 Uhr 
Gottesdienst zur Kirchweih 
In diesem Gottesdienst wollen wir das 65-jährige Bestehen der 
Himmelfahrtskirche feiern. Im Anschluss laden wir herzlich ein zu 
Kaffee, Kuchen und Salzigem. Wir planen ein klein bisschen Programm 
für das Zusammensein; angedacht sind u.a. ein Quiz aus 65 Jahren 
Himmelfahrtskirche über ein Kickerturnier bis zu Kerwa-Mandeln. 
 
Montag, 26.Oktober in der  Auferstehungskirche 15.00 Uhr 
Gottesdienst mit Liturgie nach Siebenbürgischer Tradition, 
anschließend Kaffeetrinken 
 
Samstag, 31. Oktober   in Erlöser 19.00 Uhr 
Reformationsgottesdienst 
Unter dem Titel „Herz und Mund und Tat und Leben“ findet der 
zentrale Reformationstagsgottesdienst des Dekanats Bamberg am 
31.10.2025 um 19 Uhr in der Erlöserkirche statt. Die gleichnamige 
Bachkantate, gesungen von der Kantorei St. Stephan unter der Leitung 
von Dekanatskantor Michael Goos, bildet den musikalischen Rahmen. 
Die Festpredigt hält Regionalbischöfin Berthild Sachs, die Liturgie 
Dekanin Sabine Hirschmann. Anschließend findet der Jahresempfang 
des Dekanats im Gemeindezentrum unter der Erlöserkirche statt.   
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Gottes-
bild

Wie sieht 
Ihr Gott 
aus?
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Eine Viertelstunde Kunst   
Meditationen in Bamberger 

Kirchen
Von Montag, 30. Juni, bis Freitag, 
25. Juli, bieten die Evangelische und 
die Katholische Kirche in Bamberg 
wochentags Meditationen über ein 
Kunstwerk an. Sie finden abwech-
selnd in fünf verschiedenen Kirchen 
im Innenstadtbereich statt. Beginn ist 
jeweils um 17.45 Uhr. Verschiedene 
Kunstwerke sollen dadurch äußerlich 
und innerlich erschlossen werden. In 
manchen Fällen wird es um ein Werk 
gehen, das noch nicht in der jewei-
ligen Kirche zu sehen war; in ande-
ren um etwas, was zu der jeweiligen 

Kirche gehört, aber nun eine einge-
hende Betrachtung erhalten soll. Die 
fünf Kunstwerke bleiben normaler-
weise über den gesamten Zeitraum 
der Meditationen die gleichen.
Die Tage und Kirchen bleiben eben-
falls während der vier Wochen gleich:

Montag: St. Martin in der Fußgän-
gerzone 
Dienstag: St. Elisabeth im Sand 
Mittwoch: Unsere liebe Frau/Obere 
Pfarre am Kaulberg 
Donnerstag: Erlöserkirche am Kuni-
gundendamm 
Freitag: St. Stephan auf dem Ste-
phansberg

Gottesbild
wie sieht Ihr Gott aus?
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Kirchgeld 2025

Liebe Gemeindeglieder, auch in die-
sem Jahr wird mit dieser Ausgabe 
des Gemeindebriefes der diesjäh-
rige Kirchgeldbrief wieder verteilt. Es 
sei nochmal deutlich erklärt: Dieses 
„Kirchgeld“ ist keine zusätzliche Kir-
chensteuer; vielmehr wird in Bayern 
(im Vergleich mit fast allen anderen 
deutschen Landeskirchen) nur ein 
verminderter Kirchensteuersatz er-
hoben  und das Kirchgeld gleicht die-
se „Mindereinnahmen“ zugunsten 
sozial-diakonischer Projekte in Bam-
berg und im Bamberger Land aus.

Sie können dem Kirchgeldbrief ent-
nehmen, dass es Grundfreibeträge 
gibt, bei denen man selbstverständ-
lich kein Kirchgeld zahlen muss. Und 
auch ab der Grenze bleiben die ab-
soluten Beträge, die wir Sie bitten, 
als Kirchgeld zu zahlen, überschau-
bar. Und gleichzeitig ist uns wichtig, 
dass Sie sich selbst und Ihre aktuelle 
Finanzlage ehrlich einschätzen; wer 
nur einen Teil-Betrag überweisen 
kann – völlig in Ordnung. Wer gar 
nichts überweisen kann, der melde 
sich bitte im Pfarrbüro und wird für 
dieses Jahr freigestellt und bekommt 

dann auch kein automatisiertes Er-
innerungsschreiben im Herbst.

Herzlichen Dank sagen wir Ihnen 
allen, die im letzten Jahr durch Ihre 
Kirchgeldzahlung einen wunder-
baren Beitrag geleistet haben, dass 
Projekte wie die „Suppenkirche“ 
in den Wintermonaten oder das 
mobile Kaffeegefährt „PAUL“ in den 
Gemeinden rund um Bamberg und 
vieles mehr möglich wurden.
Bei Fragen melden Sie sich bitte ger-
ne bei uns. Mit dankbaren Grüßen,
Christof Henzler/ Wolfgang Blöcker

Gottesbild

Wie sieht Ihr Gott
aus?
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Besondere Konzerte in der Auferstehungskirche
Sommerserenade - 
Da berühren sich 

Himmel und Erde"
31. Juli 2025,  20.00 Uhr, 

Kirchenwiese der 
Auferstehungskirche, 

bei schlechtem Wetter 
in der Kirche. 

Eine sommerliche musikalische Stun-
de unter freiem Himmel mit Vokal- 
und Bläsermusik.

Mitwirkende: 
• Chor der Auferstehungskirche, 

Leitung: Roman Fellner 
• Chor der Gemeinde Memmels-

dorf-Lichteneiche, Leitung: Ur-
sel Schüll-Behr 

• ErlöserChor, Leitung: Marketa 
Schley Reindlova , 

• Erlöser Posaunenchor, Leitung: 
Susanne Böhme.

• Moderation: Pfarrer Wolfgang 
Blöcker 

Eintritt frei, Spenden willkommen

Zur Ruhe kommen-
Abendandacht 

Besinnlicher Tagesausklang mit 
Orgelmusik und Texten. Lassen Sie 
sich von unserer Orgel eine halbe 
Stunde verzaubern.
Mit Babsi Gardill und Roman Fellner

Mittwoch, 10. September
19:30 Uhr, Auferstehungskirche
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Sonntag, 5. Oktober 2025, 
17.00 Uhr 

Auferstehungskirche Bamberg

vom Piccolo zur Kontrabassflöte, 

Leitung: Elisabeth Weinzierl und 
Edmund Wächter

Werke von Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amadeus Mozart, Edvard 
Grieg, Max Beckschäfer, Bedřich Smetana, Ottorino Respighi, 
Der Eintritt ist frei

MÜNCHNER FLÖTENENSEMBLE

Konzert 1  
Samstag 8.11.2025, 19.00 Uhr

Konzert 2  
Sonntag 9.11.2025, 17.00 Uhr

in der Auferstehungskirche

Kartenvorverkauf ab Oktober auch 
im Pfarrbüro, Aktuelle Informatio-
nen zum Kartenverkauf ab Anfang 
Oktober auf der Homepage
www.flames-of-gospel.de

Together - Jahres-
konzerte Flames of 

Gospel
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Gemeindeausflug zum Donaudurchbruch  
Samstag 4. Oktober 2025

Unser Gemeindeausflug geht zum 
Donaudurchbruch nach Weltenburg.
Wir fahren mit dem Schiff von Kehl-
heim nach Kloster Weltenburg. Da-
bei können wir das Naturschutzge-
biet „Weltenburger Enge“ mit dem 
Donaudurchbruch hautnah erleben.  
Auf dem Schiff essen wir zu Mittag. 
Am frühen Nachmittag fahren wir 
weiter zur Befreiungshalle (Besichti-
gung), Weiterfahrt nach Laaber mit 
Kaffee und Kuchen(Selbstzahler) in 
der Pralinenfabrik.

Abfahrt: Samstag 4. Oktober 
7.00 Uhr, am Gemeindehaus 

Auferstehungskirche

Ankunft Bamberg 19.00 Uhr,
Fahrpreis 50,00 € inkl. Mittagessen 

(Ohne Getränke), Kosten für Ein-
tritte und Schiff.

Der Ausflug ist  geeignet für Senio-
ren und Seniorinnen, nehmen Sie 
ihren Rollator mit! Bitte einen evtl. 
Schwerbehindertenausweis mitneh-
men. Verbindliche Anmeldung ab 
sofort im Pfarramt mit Anzahlung 
10.- €

Gemeindefest 
am Sonntag 6. Juli 2025: 

10 Uhr Familiengottesdienst
mit dem Kirchenchor, 

anschließend Bewirtung. 

Es erwartet Kinder, Eltern und die wei-
teren Besucher ein ansprechendes 
Programm mit unterschiedlichen Ak-
tionen.
Bitte unterstützen Sie uns gern mit 
einer Kuchen- oder Salatspende 
oder einem Standdienst. 



Frauengruppe
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dienstags ab 19.30 Uhr
im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche

Wir laden alle Interessierten zum 
wöchtentlichen Spieletreff ein. 
Gespielt werden in gemütlicher 
Runde verschiedene Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele, Kennerspiele und 
Strategiespiele.

Kontakt:            
Klaus Rothlauf
Spielegruppe-Bamberg@web.de

für Kinder zwischen 0 und 3 Jahren 
und ihre Eltern

dienstags 9.30 Uhr 

Kontakt über das Pfarramt

Die Eltern-Kind-Gruppen Spielen, 
Lachen, Freude machen

Für den 22.07. Ist ein Kellerbesuch 
geplant.
Am 22.08. geht es u.a. zur baye-
rischen Landesausstellung nach 
Regensburg.
Im September 2025 ist Sommer- 
oder Urlaubspause.
Am 06.10. treffen wir uns 
ab 18.00 Uhr im Gemeindehaus.

Infos über das Pfarramt

Offener Spieletreff Ali-Baba

Ökumenischer Gesprächskreis
"Bibel teilen" Litzendorf

Pfarrer Christof Henzler und Pfarrerin 
Doris Schirmer-Henzler und Sophie 
Kölsch (Gemeindereferentin) leiten 
abwechselnd den ökumenischen 
Gesprächskreis "Bibel teilen" im 
Pfarrheim in Litzendorf, in der Regel 
14-tägig.

jeweils Mittwochs
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr

16.07.,  24.09., 08.10., 22.10., 12.11., 
26.11., 10.12.
Info im Pfarramt Tel.: 0951/31257

 dienstags, 
 15.00 Uhr
im Gemeindesaal
mit Kaffee trinken
und Andacht und Thema
01.07., 05.08., 16.09., 07.10., 
11.11., 02.12.

Termine Seniorenkreis



Bowlingausflug der 
Konfirmand*innen

30

freitags, 10:00 Uhr
im Gemeindesaal der 
Auferstehungskirche

besondere Veranstaltungen:
04.07. Unterwegs auf dem Erba 
Gelände
Treffpunkt: 10.00 Uhr 
Haltestelle Spinnerei Gaustadt
(Bus 906)
01.08. Frauenfrühstück unterwegs
Wir besuchen einen Garten bei 
Lyubov Basilevskaja (Bus 931 bis 
P+R Kronacher Straße)

weitere Termine:
19.09., 10.10., 07.11., 05.12.

Kontakt, Anmeldung und nähere 
Informationen:

Nina Kusnezow
 Tel.: 0172 8542430
Edda Schneider
 Tel.: 0163 2924616
Pfrin. Anne Schneider
 Tel.: 0152 59904863
Pfrin. Doris Schirmer-Henzler
 Tel.: 0160 99895301

Chorprobe 

jeden 
Donnerstagabend
20:00 Uhr im Gemeindesaal

Infos bei Roman Fellner
Tel.: 0951 9570379

Kirchenchor Russland-deutsche
Frauengruppe 

au
s 

d
er

 G
em

ei
n

d
e 

A
u

fe
rs

te
h

u
n

gs
ki

rc
h

e

Gesprächsabend
für Männer 
jeden Alters 
- über das Leben, über Glauben und 
die Kirche

montags, 19:30 Uhr am 
30.06., 14.07., 11.08., 22.09., 13.10. 
im Gemeindehaus
am Sonntag, 12.10. gestaltet 
"Man(n) trifft sich" den Gottesdienst

Infos bei Pfr. Henzler

Mann trifft sich
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Unser Pfarrbüro in der Gundelshei-
mer Str. 15 in der Lichteneiche steht 
Gemeindegliedern und anderen regel-
mäßig zur Verfügung für Anfragen al-
ler Art. In der Regel war unsere Pfarr-
amtssekretärin Tanja Nüßlein jeden 
sonstigen Vormittag und donnerstags 
nachmittags erreichbar. Nun haben 
wir in den letzten Jahren festgestellt, 
dass für viele Menschen insbesondere 
der Donnerstag-Nachmittag der güns-
tigste Termin war für Nachfragen und 
Anliegen. Von daher hat der Kirchen-
vorstand entschieden, im Sinne der 
Besuchenden-Freundlichkeit die Öff-
nungszeit am Donnerstag-Nachmittag 
zu erweitern – und dafür eine nicht so 
häufig genutzte Vormittagsöffnung 
wegfallen zu lassen. Unsere neuen 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro sind da-
her ab sofort:

Montags vom 9-11 Uhr 
Dienstags von 9-11 Uhr 
Donnerstags von 16-19 Uhr 
Freitags von 9-11 Uhr.

Am Mittwoch-Vormittag ist das Pfarr-
büro also nicht mehr besetzt; der An-
rufbeantworter unserer Pfarramtsse-
kretärin ist aber natürlich rund um die 
Uhr erreichbar. Ebenfalls kann man 
uns auch Mails schreiben (pfarramt-
memmelsdorf@elkb.de), die wir dann 
während der Arbeitszeiten beantwor-
ten. Wir hoffen, den Bedürfnissen von 
Menschen an das Pfarrbüro so besser 
gerecht zu werden.

Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro

Unsere neuen Öffnungszeiten sind

Montags vom 9-11 Uhr 
Dienstags von 9-11 Uhr 

Donnerstags von 16-19 Uhr 
Freitags von 9-11 Uhr.



32

au
s 

d
er

 G
em

ei
n

d
e 

M
em

m
el

sd
o

rf
-L

ic
h

te
n

ei
ch

e

Achten Sie bitte grundsätzlich auch auf die aktuelleren Angaben auf der 
Website und in den Mitteilungsblättern

Seniorenkreis

Der Seniorenkreis trifft sich

montags 14.30- 16.30 Uhr
im großen Saal im Gemeindehaus
Lichteneiche

07. Juli,  01. September,  
06. Oktober
Im August findet kein Treffen statt.

Ansprechpartnerin
Helga Schneider
  Tel.: 0951/ 43271

Chorprobe

donnerstags ab 19.30 Uhr
im Gemeindesaal

Infos bei Ursel Schüll-Behr
Tel.: 09505-803865

Wir taufen Kinder und Erwachsene 
gerne an einem unserer monatli-
chen Taufsamstage. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte im Pfarramt 
(0951 / 44379), dann können wir 
Uhrzeit und Kirche festmachen 
(ggf. werden auch zwei Familien in 
einen Taufgottesdienst zusammen-
gelegt). Die Pfarrer*innen nehmen 
dann zum Taufgespräch und zur 
Planung des Gottesdienstes mit Ih-
nen Kontakt auf.

Die nächsten geplanten Taufsamsta-
ge sind:

26. Juli (Pfr. Wolfgang Blöcker)
09. August (Pfr. Wolfgang Blöcker)
13. September (Pfr. Udo Bruha)
25. Oktober (Pfr. Udo Bruha)
22. November (Pfr. Wolfgang Blöcker)
13. Dezember (Pfr. Udo Bruha)

Unsere nächsten Taufsamstage

Konfirmand*innen gehen durch das "offe-
ne Kreuz".
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Wir sind für Sie da

   Pfarrteam und Hauptamtliche

1. Pfarrstelle Auferstehungskirche

 Pfarrer Christof Henzler
	 0151-25621756
 Pestalozzistraße 27
 96052 Bamberg
                 
 E-Mail:
christof.henzler@elkb.de

 Pfarrerin
 Doris Schirmer-Henzler
	 0160-99895301
 Pestalozzistraße 27
 96052 Bamberg
 
 E-Mail:
doris.schirmer-henzler@elkb.de

1. Pfarrstelle
Memmelsdorf-Lichteneiche

  Pfarrer 
  Wolfgang Blöcker
	 	 0951-4078848
        Gundelsheimer Str. 15
        96117 Memmelsdorf
  
  E-Mail:
wolfgang.bloecker@elkb.de

2. Pfarrstelle
Memmelsdorf-Lichteneiche
  
  Pfarrer Udo Bruha
	 	 09549-988925 
  Von-Ostheim-Str.6
  96170 Trabelsdorf
  

  E-Mail:
udo.bruha@elkb.de

  Konfi/-Jugendarbeit
  in beiden Gemeinden
  Diakonin 
  Anne Buckel
	 	 0178-6032893
  
  E-Mail:
anne.buckel@elkb.de

Kindertagesstätten

Kindergarten der Auferstehungskir-
che  0951-33648
Jean-Paul-Kindergarten
  0951-9643560
Kinderhaus Luise Scheppler
  0951-41028

Chöre - Chorleitung 

Roman Fellner (Auferstehung)
0951-9570379

Chöre - Chorleitung

Ursel Schüll-Behr (Memmelsdorf-
        Lichteneiche)
09505-803865
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Pfarrbüro
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
Memmelsdorf-Lichteneiche
Gundelsheimer Straße 15
96117 Memmelsdorf-Lichteneiche

  0951-44379
Fax: 0951-407884 9
E-Mail:
pfarramt.memmelsdorf@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Mo., Di., Mi., Fr.  9.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag    16.00 - 18.00 Uhr

  Sekretärin:
  Tanja Nüßlein

  
  
  Vertrauensfrau
  des
  Kirchenvorstandes
  Silvia Daniel
  silvia.daniel@elkb.de

Website:
www.lichteneiche-evangelisch.de

VR Bank Bamberg-Forchheim e.G.
IBAN: DE45 7639 1000 0005 9355 55
BIC: GENODEF1FOH

Pfarrbüro
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Auferstehungskirche
Pestalozzistraße 27
96052 Bamberg

	 0951-31257
Fax: 0951-309030 6
E-Mail:
pfarramt.auferstehung.ba@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Di., Mi., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

  Sekretärin:  
        Carola Gerhardt
  

  Vertrauensfrau  
 des

  Kirchenvorstandes
  Antje Behr
  antje.behr@elkb.de

Website:
www.auferstehungskirche-bamberg.
de 

Sparkasse Bamberg:
IBAN: DE15 7705 0000 0570 1525 12
BIC: BYLADEM1SKB

Bei Fotos ohne Angabe liegen die Urheberrechte bei den Gemeinden.

In Zukunft wird es eine gemeinsame Website geben, zu erreichen unter:
www.lichteneiche-auferstehungskirche.de
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Geschäftsstelle
 der Diakonie: 
  
 0951-8680-0

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) der Diakonie 
Bamberg-Forchheim e. V.:
Memmelsdorfer Str. 128
96052 Bamberg 
 0951-93221-231 oder -237 
Beratung und Hilfe bei vielerlei Prob-
lemen

Schuldner- und Insolvenzberatung der 
Diakonie
 0951-93221-232 oder -233
E-Mail: 
schuldnerberatung@debf.de

Ökumenische Arbeitslosenberatung
"Die Idee"   0951 - 202870

Diakoniestation Bamberg – 
ambulante Pflege und Hilfe  
 0951 95511-0 
mit Tagespflege EllernPark in 
Pödeldorf 0951-95511-0
diakoniestation-bamberg@dwbf.de

Fachstelle für pflegende Angehörige, 
Bamberg:
  0951-2083501

E-Mail: 
info@fpa-bamberg.de
Sprechzeiten der Fachstelle
Montag, Mittwoch,         9-11 Uhr
und nach Vereinbarung

Menschen in Not
  0951 - 2084926

Sterbe- und Trauerbegleitung im 
Hospizverein 0951 - 955070

Telefonseelsorge: 
 0800-111 0 111 
(gebührenfrei)

Nummer gegen Kummer
(Kinder- und Jugendtelefon)
  0800 - 111 0 333

"Anlaufstelle help" der ELKB
für Betroffene von sexualisierter 
Gewalt
  0800 - 5040112
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